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der Kaiſerin mir heute abzuſtatten die Güte haben, erfüllt mich

geſetzte Fr iede wieder geſichert erſcheint. Mit tiefer und
zufrichtiger Dankbarkeit gedenke ich hierbei der neuerdings in
g1

gifsbereite Unterſtützung die Erfüllung meines innigen Wunſches
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Sonnabend 15. Mai 1909. Geſchäftsſtelle in Berlin Deſſauerſtraße 14.
Telephon Amt VI Nr. 11 494.

Druck und Berlag von Otts Thiele in Halle a. S.

ne e eDas deutſche Kaiſerpaar in Wien.
Im Anſchluß an unſere telegraphiſchen Meldungen in

Ar, 225 der „Hall. Ztg.“ über die Ankunft des deutſchen
gaiſerpaares am Freitag in Wien gehen uns von dort weiter
ſlgende Nachrichten zu: Kaiſer Wilhelm hörte nach-
mittags den Vortrag des Geſandten Freiherrn v. Jeniſch.
um 5 Uhr nahmen der deutſche Kaiſer und die deutſche
gaiſerin mit Gefolge den Tee bei Fürſt und Fürſtin Fürſten
herg. Bei dem Galadiner, das abends 7 Uhr in der
Hofburg ſtattfand, brachte Seine Majeſtät Kaiſer Franz
Joſef folgenden Trinkſpruch aus:

Der Beſuch, den Eure Majeſtät in Begleitung Jhrer Majeſtät

mit wahrer, herzlicher Freude und bietet mir den ſehr erwünſchten
Anlaß, meiner hohen Genugtuung darüber Ausdruck zu verleihen,
daß es mir vergönnt iſt, Eure Majeſtät, den beharrlichen Förderer
aller Friedensbeſtrebungen, in einem Augenblicke begrüßen zu
zürfen, da der im verfloſſenen Winter manchen Gefahren aus

änzender Weiſe bewährten bundesfreund-
lichen Haltung des Deutſchen Reiches, deſſen ſtets

in ſo hohem Maße erleichtert hat, alle entſtandenen Schwierig-
keiten ohne kriegeriſche Verwickelungen auszugleichen. Waren
zuch alle Mächte einig in dieſem redlichen Bemühen, ſo iſt es doch

vor allem der unerſchütterlichen Bundestreue
meiner hohen Freunde und Verbündeten, Eurer
Najeſtät und Seiner Majeſtät des Königs von Jtalien, zu
danken, wenn wir heute mit ungetrübter Be-
friedigung auf die erzielten Grfolge blicken
können. Jn der ſicheren und durch eine auf drei Dezennien
zurückteichende Erfahrung begründeten Zuverſicht, daß das koſt
bare Gut des Friedens auch künftighin ſeine ſicherſte Bürgſchaft
in den dauernden und innigen Beziehungen finden wird, die uns
und unſere Völker verbinden, heiße ich Eure Majeſtäten aufs
herzlichſte willkommen und erhebe mein Glas auf das Wohl Eurer
Majeſtät, Jhrer Majeſtät der Kaiſerin und des geſamten kaiſer-
lichen und königlichen Hauſes.

Seine Majeſtät Kaiſer Wilhelm erwiderte:
Eurer Kaiſerlichen und Königlichen Apoſtoliſchen Majeſtät

huldvoller warmer Willkommensgruß hat uns, die Kaiſerin,
meine Gemahlin, und mich, in tiefer Seele bewegt und gerührt.
Empfangen Euere Majeſtät innigſten Dank für dieſe Worte
wahrer und edler Freundſchaft. Ein Menſchenalter iſt vergangen,
ſeitdem Euere Majeſtät mit meinem in Gott ruhenden Herrn
Großvater den Grund zu dem Freundſchaftsbund gelegt haben,
der bald darauf zu unſerer hohen Freude durch Jtaliens Beitritt
erweitert wurde. Welcher Segen auf dieſem Bunde geruht hat,
das wird dereinſt die Geſchichte künden. Alle Welt weiß aber
ſchon heute, wie wirkungsvoll gerade in den letzten
Nonaten dieſes Bündnis dazu beigetragen hat,
ganz Europa den Frieden zu erhalten. Was da-
mals begründet worden iſt, ſteht heute feſtgewurzelt in den Herzen
unſerer Völker. Euere Majeſtät wiſſen, wie ſpontan hüben und
drüben, in Oeſterreich- Ungarn wie in Deutſchland, die Zuſtim-
mung war, ſo oft unſer treues und geſchloſſenes Zuſammenſtehen

nach außen hervortrat. Und als die Kaiſerin und ich heute früh
durch Euerer Majeſtät im Frühlingsſchmuck prangende Reſidenz-
ſtadt Wien unſeren Einzug in die altehrwürdige Burg hielten, da
klang uns aus den goldenen Alt-Wiener Herzen brauſender Jubel
entgegen, und mächtig war der Widerhall, den dieſer Jubel in
unſeren Herzen fand. Jch darf mich ja rühmen, hier kein Frem
der zu ſein. Seit ich als junger Prinz mich zum erſtenmale
Euerer Majeſtät vorſtellen durfte, hat es mich immer wieder in
die Nähe der allverehrten Perſon Euerer Majeſtät gezogen, wo
mir ſtets unwandelbarer Güte und Freundſchaft zuteil wurde. Un
auslöſchlich lebt in meinem Herzen die Erinnerung an die Auf-
nahmen, die ich in Euerer Majeſtät weitem Reich ſowohl hier als
bei dem ritterlichen Volk der Magharen allezeit gefunden habe.
Nögen unter dem glorreichen Szepter Euerer Majeſtät die
Sefühle und Geſinnungen treuer Freundſchaft
bis in die fernſte Zukunft beſtehen, mögen ſie ſtets
das unzerreißbare Band zwiſchen uns und un-
ſeren Reichen bilden zum Heile unſerer Völker,
zur Wahrung des Friedens. Mit dieſem Wunſche er-
hebe ich mein Glas und trinke auf das Wohl Euerer. Majeſtät.
Gott ſegne und erhalte Euere Majeſtät und Jhr erlauchtes Haus.

v Nach dem Toaſt des Kaiſers Franz Joſef wurde die
utſche Hymne, nach dem Toaſte Kaiſer Wilhelms die
öſterreichiſche Volkshymne geſpielt. Die beiden Monarchen
drückten einander herzlich die Hand.

Vorſeh teilweiſer Ergänzung bezw. Vervollſtändigung des
v ehenden geben wir noch folgende Nachrichten wieder,

e uns kurz vor Redaktionsſchluß aus Wien zugehen
Die Anſprache, welche, wie gemeldet, der Bürgermeiſter

von Wien. Dr. Lueger, an den Kaiſer auf dem Bahnhof

richtete, hatte folgenden Wortlaut: Der Bürgermeiſter der
Reichshaupt- und Reſidenzſtadt Wien iſt der Dolmetſch der
ganzen Bevölkerung, wenn er dem Danke für die Bundes-
treue Eurer Kaiſerlichen Majeſtät ſowie der Freude Aus-
druck gibt, Eure Majeſtät und Jhre Majeſtät die Kaiſerin in
Wien aufs herzlichſte begrüßen zu können. Kaiſer Wilhelm
erwiderte mit herzlichen Worten des Dankes.

IJrnm Laufe des Nachmittags iſt folgendes gemein
ſame Telegramm Kaiſer Franz Joſefs
und Kaiſer Wilhelms an den König vonJtalien abgegangen:

Notre entrevue nous offre une nouvelle occasion de saluer
notre auguste allié et ami et de lui adresser l'expression chaleureuse
de notre awitié inaltérable.

Zu Deutſch
Unſere Begegnung bietet uns den neuerlichen Anlaß, unſeren

erhabenen Verbündeten und Freund zu begrüßen und ihm den
warmen Ausdruck unſerer unveränderlichen Freundſchaft zu übermitteln.

Der König von Jtalien erwiderte mit
folgender Depeſche
Je souis bien reconnaissant votre majesté qui a voulu avee

l'empereur notre commun allié et ami m'envoyer l'expression de son
amitié inaltérable. Cette amitié m'est bien chère et j'assure votre
majesté qu'elle trouve dans mes sentiments un sincère et pleine
résiprocité. Victor Emanuel,

Zu Deutſch Jch bin Eurer Majeſtät ſehr dankbar dafür, daß Sie
mir mit dem Kaiſer, unſerem gemeinſamen Verbündeten und Freund,
den Ausdruck Jhrer unwandelbaren Freundſchaft überſandt haben.
Dieſe Freundſchaft iſt mir ſehr teuer und ich verſichere Eurer Maje
ſtät, daß ſie in meinen Gefühlen einen aufrichtigen und vollen Wider
hall findet. Viktor Emanuel.
Jnm Laufe des Freitag Nachmittag gaben die beim

Wiener Hofe beglaubigten Botſchafter und Geſandten ihre
Karten für den deutſchen Kaiſer und die Kaiſerin ab. Um
3 Uhr nachmittags ſtattete Kaiſerin Auguſte Viktoria der
Erzherzogin Adelgunde einen Beſuch ab. Das kaiſerliche
Paar war auf allen Ausfahrten Gegenſtand begeiſterter
Huldigungen.

Das oben bereits erwähnte Galadiner fand im Zeremonien
ſaale der Hofburg, der mit Blumen überveich geſchmückt war,
ſtatt. Kaiſer Franz Joſef trug preußiſche Generalfeldmarſchalls-
uniform, der deutſche Kaiſer öſterreichiſchungariſche Marſchalls
uniform. Punkt 7 Uhr betrat der Kaiſer unter den Klängen der
Muſik mit den Gäſten den Saal. Der Kaiſer führte die deutſche
Kaiſerin, Kaiſer Wilhelm die Erzherzogin Maria Annunciata.
Jn der Mitte der hufeiſenförmigen Tafel
Joſef, zu ſeiner Rechten Kaiſer Wilhelm, zur Linken Kaiſerin
Auguſte Viktoria. Während des Galadiners ſpielte die Kapelle
der Deutſchmeiſter. Nach dem Diner hielten die Majeſtäten in
dem prachtvoll dekorierten Neuen Saale und in der Neuen
Galerie Cercle, worauf ſie ſich in ihre Appartements begaben.
Um 9 Uhr abends fand im großen Redoutenſaale der Hofburg,
der mit Blattpflanzen und Gobelins prächtig geſchmückt war, zu
Ehren des deutſchen Kaiſerpaares eine glänzende Soiree ſtatt, an
der außer den Majeſtäten und den Mitgliedern des Kaiſerhauſes
teilnahmen ſämtliche zum Galadiner zugezogenen Perfönlich-
keiten, des weiterem die Vizepräſidenten des Abgeordnetenhauſes,
zahlreiche hohe Beamte des Miniſteriums des Aeußern und an
derer hohen Aemter, ferner die Generalität, faſt der geſamte in
Wien weilende Adel, ſowie auch die Mitglieder der Ariſtokratie
aus der Provinz und Ungarn. Sehr zahlreich war auch die
Diplomatie vertreten. Jnsgeſamt waren 1400, Perſonen ge-
laden. Das deutſche Kaiſerpaar ſowie Kaiſer Franz Joſef zogen
zahlreiche Anweſende ins Geſpräch.

Kaiſer Franz Joſef hat dem deutſchen Botſchafter von
Tſchirſchky ſein Bild in prachtvollem Rahmen geſchenkt und dem
Botſchaftsrat Grafen Brockdorff-Rantzau das Großkreuz des
Franz Joſefsordens verliehen. Kaiſer Wilhelm hat eine größere
Reihe von Orden und Auszeichnungen verliehen, u. a. dem
Miniſter des Aeußeren Freiherrn v. Aehrenthal ſeine Büſte, dem
Miniſterpräſidenten Freiherrn v. Bienerth das Großkrenz des Roten
Adlerordens, dem Miniſterpräſidenten Dr. Wekerle ein Geſchenk, dem
Bürgermeiſter Dr. Lueger die Brillanten zum Kronenorden erſter Klaſſe.

Der deutſch- nationale Verband der Abgeordneten in Wien hielt
Freitag mittag aus Anlaß der Ankunft des deutſchen Kaiſerpaares eine
Sitzung ab, in welcher der Vorſitzende Sylveſter in einer Anſprache,
die ſtehend angehört wurde, betonte, der Beſuch des deutſchen Kaiſers,
dem heute alle deutſchen Herzen mit ganz beſonderer Begeiſterung ent
gegenſchlagen, ſei nicht nur eine Grundfeſte der Bürgerſchaft für die
freundnachbarlichen Beziehungen zwiſchen den beiden mächtigen Reichen,
er ſei auch der weithin leuchtende und wirkende Ausdruck der Jnnigkeit
des deutſch öſterreichiſchen Bündniſſes. Während ringsum feindſelige
Kräfte an der Arbeit waren, um unſere Monarchie in ſchwerer Kriegs
zeit zu ſtürzen (ſagte Sylveſter), ſtand das Deutſche Reich durch den
Willen Kaiſer Wilhelms und ſeiner Ratgeber in voller Uebereinſtimmung
mit den Gefühlen und Jntereſſen des geſamten deutſchen Volkes von
allem Anfang an feſt und unerſchütterlich an unſerer Seite. Es iſt ein
Staaten- und Freundfchaftebund, welcher jedem der beiden Reiche zu
Nutz und Ehre gereicht. Redner ſchloß mit ſtürmiſchen Heilrufen auf
die kaiſerlichen Träger dieſes Bündniſſes, Kaiſer Wilhelm und Franz
Joſef. Die deutſchfreiheitlichen Abgeordneten ſtimmten mit einmütiger
Begeiſterung in die Heilrufe ein.

Sämtliche Wiener Abendblätter vom 14. Mai kon-
ſtatieren die überaus große Herzlichkeit, mit der der deutſche
Kaiſer und ſeine Gemahlin am geſtrigen Tage von der
Wiener Bevölkerung emfangen wurde. Noch niemals ſei
einem Fürſten eine ſolch herzliche Begrüßung geboten wor-
den, wie am Freitag dem deutſchen Kaiſer in Wien.

Das „Fremdenblatt“ ſagt: Es war ein herzliches Be-
dürfnis der Bevölkerung, dem treuen Bundesgenoſſen

ſaß Kaiſer Franz

unſeres Kaiſers ihre Liebe und Verehrung darzutun. Dieſe
Kundgebung Wiens zeigt, welch tiefe Wurzel das Bündnis
mit dem Deutſchen Reiche in den weiteſten Schichten der Be
völberung geſchlagen hat. Der heutige Tag iſt ein Gedenktag
für uns, aber auch für den Frieden.

Die „Neue Freie Preſſe“ ſchreibt: Was ſich heute ent
faltete, war kein bloßes Schauſpiel, keine bloße Augenweide,
es war eine große Volksdemonſtration, in der die Gefühle
aller einzelnen zuſammen floſſen und, wie alles Große, er
greifend und erhebend wirkte; bezüglich des deutſchööſter
reichiſchen Bündniſſes ſtimmen ſämtliche Erwägungen der
Diplomatie und ein überwallendes Gefühl vollkommen unter-
einander überein. Das Bündnis, das nach einem Menſchen-
alter viel friſcher erſcheint als einſt, trägt die Unterſchrift
nicht nur derjenigen, die es vereinbart, ſondern in großen
deutlichen Zügen die Unterſchrift der Völker. Es bedeutet
die Macht und den Frieden. Es hat ſeine große Vergangen-
heit und ſeine große Zukunft.

Wird der Reichstag vertagt
Der Reichstags präſident Graf Stolberg

hatte geſtern, Freitag, nach der Plenarſitzung eine Unter-
redung mit dem Reichskanzler Fürſten Bü
bo w. Er ſteht auf dem Standpunkte, daß das Plenum des
Reichstages noch vor Pfingſten ſich bis zum
Herbſt vertagen, die Finanzkommiſſion aber ihre
Beratungen nach einer kurzen Pauſe nach Pfingſten fort-
ſetzen ſoll, und unterbreitete dem Fürſten Bülow einen dahin-
gehenden Vorſchlag. Jm Seniorenkonvent des
Reichstages, der heute, Sonnabend, zuſammentritt, wird
Graf Stolberg Mitteilung über das Ergebnis ſeiner Unter-
redung mit dem Reichskanzler machen, ſo daß der Senioren-
konvent dazu Stellung zu nehmen in der Lage iſt.

Wolffs Tel. Bur. verbreitet folgende Nachricht: „Gegen-
über verſchiedenen Meldungen über die Vertagung des
Reichstages auf kürzere oder längere Friſt iſt feſtzu-
ſtellen, daß es ſich dabei lediglich um Gerüchte handelt, und
daß feſte Beſchlüſſe zurzeit noch nicht vorliegen. Jn den
Wandelgängen des Reichstages trat am Freitag mit wach
ſender Beſtimmtheit die Anſicht auf, daß der Reichstag dem-
nächſt auf vier bis ſechs Wochen vertagt werden würde, um
der Finanzkommiſſion Zeit zur Arbeit zu laſſen.“

Die Lage des franzöſiſchen Poſtauſſtandes.
Die Lage im Poſtausſtande hat ſich weiter gebeſſert. Freitag

früh nahmen zahlreiche Ausſtändige die Arbeit wieder auf. Jm
Haupttelegraphenamt iſt der Dienſt faſt normal. Jn Lyon und
Marſeille ſind faſt alle Beamte zum Dienſt erſchienen. Weiter
wird aus der Provinz berichtet, daß die Telegraphendrähte bei
Doullens (Dep. Somme) durchſchnitten worden ſeien. Auch aus
anderen Orten werden vielfach Unterbrechungen gemeldet, die
mit dem Poſtausſtand im Zuſammenhang ſtehen.

Jm Pariſer Hippodrom wurde am Freitag eine von 3000
ausſtändigen Poſtbeamten beſuchte Verſammlung abgehalten,
in der ein Beſchlußantrag angenommen wurde, welcher die Unter-
ſtützung der Poſtbeamten durch die Arbeiterorganiſationen will-
kommen heißt. Der Sekretär des Eiſenbahnerſyndikats befür-
wortete den Streik der Eiſenbahnbeamten. Der
Generalſekretär des Gasanzünder verbandes kündigte
an, das Verbandskomitee werde ſich am Abend über ein wirkſames
Mittel, die Poſtbeamten zu unterſtützen, ſchlüſſig machen. Der
Elektrotechniker Pataud erklärte, der Augenblick zu handeln ſei
nahe. Er werde ſich mit den Gas arbeitern ins Einver-
nehmen ſetzen, denn auf Worte müßten nunmehr Taten folgen.
Pataud verließ darauf inmitten des Beifalls der Verſammlung
den Saal. Der Sekretär des Verbandes der Shyndikate betonte
ebenfalls, daß alle Syndikate die Poſtbeamten unterſtützen müßten.
Die Verſammlung nahm zum Schluß eine Tagesordnung an, die
den Kampf bis zum Aeußerſten für Freiheit und Syndikatsrecht
befürwortet, die Solidarität mit den gemaßregelten Kameraden
betont und dem Ausſtand Beifall zollt.

Deutſches Reich.
Die Höhe der neuen Fahrkartenſteuer? Das Reichs

ſchatzamt ſchlägt, wie der „Berliner L.-A.“ wiſſen will, als
neue Fahrkartenſteuer einen Zuſchlag von 3 Prozent
für alle Klaſſen vor.

Zum Regierungspräſidenten in Stade iſt der Polizeipräſident
Graf v. Berg-Schönfeld in Hannover ernannt worden.

Preußiſcher Landtag.
Abgeordnetenhaus.

87. Sitzung vom 14. Mai, 41 Uhr.
Am Miniſtertiſche: v. Breitenbach.
Die dritte Leſung des Etats wird beim

Eiſenbahnetat
fortgeſetzt.

Abg. Leinert (Soz.) erbittet weitere Verbeſſerung der Wagen
4. Klaſſe und trägt Arbeiterwünſche vor. Bei den Arbeiterlöhnen
paßt man ſich den Verhältniſſen des Oſtens an, während man den
Beamten des Oſtens noch beſondere Zulagen gibt.

Eiſenbahnminiſter v. Breitenbach: Wir vernachläſſigen die
Arbeiterintereſſen nicht. Die Arbeiterlöhne ſind fortgeſetzt ge
ſtiegen. Der Vorredner hat ſelbſt mit paſſiver Reſiſtenz der Ar-
beiter gedacht. Aber ſolches Tun findet bei den Eiſenbahn-
arbeitern keinen Boden, weil ſie wiſſen, daß die Verwaltung ſtän-
dig für ſie ſorgt. (Sehr wahr!) Träte es doch ein, ſo würde ſich die
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allgemeine Mißſtimmung gegen die Partei des Abg. Leinert
richten. (Lebhafte Zuſtimmung.) Jn deutſchen Ländern würde
man ſich eine derartige Gewaltmaßnahme nicht gefallen laſſen.
(Beifall.) Bei der Beſchäftigun
ſich um einen Verſuch, der den
kommen ſoll. Selbſtverſtändlich kann aber ein 14- bis 16j
Seipig nicht denſelben Lohn beziehen wie ein erwa
(Beifall.

Abg. Lippmann (frſ. Vgg.) beklagt, daß bei der Verſtaat-
lichung von Privatbahnen namentlich Kriegsteilnehmerz. ihre
Penſionsbezüge nicht durchweg nach dem Geſetz vom 27. Mai 1907
berechnet bekommen.

Abg. Trimborn (Ztr.): Wir billigen die Ausführungen des
Abg. Leinert nicht. Redner bedauert, daß durch Bauten der
Eiſenbahnverwaltung der Anblick des Kölner Doms beeinträchtigt
wird. Der Miniſter denke des Denkmalsſchutzgeſetzes. (Heiterkeit.)
Ich glaube nicht, daß der Miniſter noch einmal an ſeinen früheren
Wirkungskreis Köln zurückkehrt. (Heiterkeit.) Aber geht er noch
einmal an ſeiner dortigen Dienſtwohnung vorbei, wird er ſagen;
Hier iſt es doch ſchöner als im trüben Berlin. (Heiterkeit.)

Ein Schlußantrag wird angenommen. Beim
Bauetat

fordert Abg. v. d. Hagen (Ztr.) Durchſtiche an der unteren Ems.
Ein Regierungskommiſſar: Die Verhandlungen darüber

nehmen guten Fortgang.
Abg. Brütt (fkſ.): Mit großer Beſorgnis ſehen die Anlieger

am Kaiſer Wilhelms-Kanal dem Kanalausbau entgegen. Wenn
bei einer Durchfahrt der Flotte durch den Kanal das Waſſer die
anliegenden Wieſen überflutet und in Moor verwandelt, ſo daß
das Weidevieh im Waſſer ſtecken bleibt, ſo erhält der Beſitzer
nichts. Das Planfeſtſtellungsverfahren muß einſetzen und mög-
lichſt ſchleunig durchgeführt werden.

Unterſtaatsſekretär Frhr. Cöls van der Brügghen: Der Re
gierungspräſident iſt beauftragt worden, das Planfeſtſtellungs-
verfahren für die ganze Kanalſtrecke vorzunehmen, und zwar iſt
ihm möglichſte Beſchleunigung nahegelegt worden. Der Land-
wirtſchafts- und der Arbeitsminiſter ſind zur Aufſtellung eines
Projekts für die Entwäſſerung der an den Kanal grenzenden
Grundſtücke bereits zuſammengetreten.

Abg. Krieger- Marienburg (konſ.) tritt für eine umfaſſende
Regulierung der Nogat ein und fragt, wann das in Ausſicht ge
ſtellte Projekt der Nogatregulierung an das Haus komme. Es
müſſe auch für die Vermehrung der Eisbrecher auf der Weichſel
geſorgt werden.

Miniſter v. Breitenbach: Die Dringlichkeit einer Vorlage
über die Nogatregulierung iſt etwas gemildert durch die um-
faſſende Regulierung der unteren Weichſel, welche bereits durch-
geführt iſt. Was das Projekt der Nogatregulierung ſelbſt anbe-
trifft, ſo muß ich erklären, daß es trotz des weitgehenden Ent-
gegenkommens der Staatsregierung bisher nicht gelungen iſt, mit
den Deichverbänden eine Einigung zuſtande zu bringen. Jch
glaube in Ausſicht ſtellen zu können, daß wir von der Ueber-
nahme der Bauarbeiten durch die Deichverbände abſehen werden.
Jch ſehe davon ab, in eine eingehende Erörterung über die Frage
einzutreten, muß aber erklären, daß, wie die Situation gegen-
wärtig liegt, die Staatsregierung zu ihrem lebhaften Bedauern
darauf verzichten muß, in dieſem Jahre eine Vorlage zu machen.
Wir ſind jedenfalls bemüht, zu einem baldigen Abſchluß zu
kommen und hoffen wenigſtens im nächſten Jahre eine Vorlage
machen zu können.

Abg. Dr. v. Campe (natl.) bittet im Jntereſſe der Handwerker,
die Submiſſionsbedingungen genauer zu faſſen.

Abg. Winckler (konſ.): Jm Vorjahr habe ich einen Geſetzent-
wurf über die Wegeordnung der Provinz Sachſen eingebracht,
der die Zuſtimmung beider Häuſer und auch die Allerhöchſte
Sanktion gefunden hat und u. a. die Wegebauverpflichtungen des
Staates regelt. Jn ihm war vorgeſehen, daß dieſelben Beſtim-
mungen wie für die ſtaatsfiskaliſchen auch für die reichsfis-
kaliſchen Wegſebauverpflichtungen zu gelten haben. Gegen die
Aufnahme einer ſolchen Beſtimmung wurde aber von der Staats
regierung mit Rückſicht auf die Haltung des Reichsamts des
Jnnern Widerſpruch erhoben und, um das Zuſtandekommen des
Entwurfs nicht zu gefährden, haben wir uns mit einer Reſo-
lution begnügt. Jn der Ueberſicht über die Beſchlüſſe der Staats-
regierung heißt es zu dieſer Reſolution: „Beſchluß dem Reichs-
kanzler zur Berückſichtigung überwieſen.“ Dieſe Worte ver-
pflichten mich zunächſt zum Dank an die Staatsregierung, ich ver-
miſſe aber eine Auskunft, ob der Reichskanzler geantwortet und
was er geantwortet hat. Jch bitte, dieſe Auskunft jetzt zu geben.
(Beifall.)

Unterſtaatsſekretär Frhr. Cöls van der Brügghen: Der
Reichskanzler hat durch die zuſtändigen Provinzialbehörden mit-
teilen laſſen, daß Wegebauverpflichtungen des Rejchs ohne Ent-
ſchädigung an Gemeinden nicht übergegangen ſind. Damit ſind
hier Verpflichtungen des Reichs für die Provinz Sachſen gegen-
ſtandslos geworden.

Abg. Dr. Wagner-Breslau (frkonſ.) bittet, das Projekt des
Majors v. VDonat, wonach ein großex künſtlicher See zur Auf-
nahme des Hochwaſſers der Oder hergeſtellt werden ſoll, durch
eine unparteiiſche Jnſtanz, nicht durch den Oderſtromdirektor,
prüfen zu laſſen, der als Urheber des Regierungsprojekts Richter
in eigner Sache ſein müßte.

Ein Regierungskommiſſar erwidert, ein Projekt von ſolcher
Bedeutung werde ſelbſtverſtändlich nicht durch eine einzige Perſon
begutachtet und erledigt, ſondern in der Zentralinſtanz und auch
im Landwirtſchaftsminiſterium eingehend geprüft werden.

Abg. Prinz zu Löwenſtein (konſ.): Die kleinen Schiffseigner
auf den märkiſchen Waſſerſtraßen erwarten gegenüber der er-
drückenden Konkurrenz der großen Reedereien vertrauensvoll
Hilfe von dieſem Hauſe und der Staatsregierung. Sie erbitten
eine andere Regelung des Vorſchleuſenrechts. Jetzt entſteht oft
vor den Schleuſen großer Andrang. Sind Schiffe 30 Kilometer
vor der Schleuſe geſchleppt worden, dann bekommen ſie vor der
Schleuſe für einen höheren Betrag das ſogen. Vorſchleuſenrecht
und fahren dann ſchlank an den haltenden Schiffen vorbei. Für
Perſonendampfer und Fahrzeuge mit Sprengſtoff mag das Vor-
ſchleuſenrecht beſtehen bleiben. Jm übrigen aber ſollte beim
Durchſchleuſen ein Unterſchied nicht gemacht werden. Auch den

*Motorfahrzeugen ſollte ein Vorrecht nicht gewährt werden. Wir
halten es für unſere Pflicht, energiſch für die ſelbſtfahrenden
Schiffer einzutreten und erhoffen für ſie auch das Wohlwollen der
Staatsregierung. Beifall rechts.)
Eiſenbahnminiſter v. Breitenbach: Die Frage hat in letzter
Zeit uns ſehr eingehend beſchäftigt infolge des Verkehrs der
Ziegeltransportgeſellſchaft von Zehdenick nach Berlin. Es wird
erwogen werden, wie den kleinen Schiffern zu helfen iſt, vielleicht
durch eine Erhöhung der Gebühren für die Jnanſpruchnahme des
Vorſchleuſenrechts.

Beim Etat der
Zentralgenoſſenſchaftskaſſe

riger
ener.

erklärt
Abg. Weißermel (konſ.), daß der Abg. Kreth infolge der

Finanzkommiſſionsſitzung im Reichstage verhindert ſei, die An
griffe des Abg. WolffLiſſa bei der zweiten Leſung auf die Raiff
aiſenOrganiſation in Poſen zurückzuweiſen. Der Abg. Kreth
gibt ſich aber der Hoffnung hin, daß der Abg. Wolff-Liſſa ſich ſchon
auf dem Wege nach Damaskus befindet (Heiterkeit) und ſich noch
zu den Anſichten des Abg. Kreth bekehren wird.

Mehrere Etats werden ohne Erörterung erledigt.
Beim

Juſtizetat
bedauert Abg. Krauſe-Waldenburg (fkonſ.), daß es verweigert
wäre, Strafgefangene der Landwirtſchaft als Arbeiter zur Ver
fügung zu ſtellen. 73 früheren Jahren wäre das geſchehen.Abg. Dr. Keil (natl.) dankt der Juſtizverwaltung für die
Aufhebung des Verbots, daß die Notare die Auflaſſungsprotokfolle
fertig zum Gericht brächten, und bittet um den Bau einer Ver
bindung zwiſchen den beiden Juſtizgebäuden in Hannover. Mit

jugendlicher Arbeiter handelt es
öhnen unſerer Angeſtellten Se

Bürgerſpital in Colmar.

den ſelbſtändigen Notariaten haben wir nicht überall gute Er
fahrungen cht. J kann es micht billigen, wenn in Berlin,Halle uſw. elbſtandige otariate eingerichtet werden

Leinert (Soz.) wiederholt Klagen über ſern
Abg. Dinslage (Ztr.) bittet um beſſeren Schutz

werker gegenüber der Konkurrenz der u
Viniſter Beſeler rechtfertigt die Einri von Nur

Notariaten, die meiſt e nen Rechtsanwälten in Großſtädten
übertragen werden. Leinerts Klagen über Klaſſenjuſtiz ſind

Beim
Kultusetats

wendet ſiAbg. Se Heß (Ztr.) gegen den Abg. Maurer in Sachen des

Eſſener Falles mit ſeiner Scheidung der Schüler nach der ſozialen
Stellung ihrer Eltern. Jener Schuldirektor Wieſe hat ſelbſt zu
gegeben, daß die Verhältniſſe an ſeiner Anſtalt meiner g.
rung entſprechen, und führt ſie lediglich auf Wünſche der Eltern
zurück. In ſeiner Abſicht, dieſe Trennung künftig aufgzugeben,
ſollte ihn die Unterrichtsverwaltung recht kräftig ſtärken.

Unterſtaatsſekretär Wever: Die Unterſuanmg hat ergeben,
daß das Provinzialſchulkollegium Remedur hat eintreten laſſen,
ſobald es von dieſen Verhältniſſen Kenntnis erhielt. Für die
Vergangenheit iſt zu bemerken, daß der Direktor jener Doppel-
anſtalt gemäß den Wünſchen von Eltern die er in Sexta
zuſammen beließ, die in der Vorſchule zuſammen geweſen waren.
Vorbehaltlich weiterer Maßnahmen wird die Unterrichtsverwal
a r ſorgen, daß dieſe Verhältniſſe ſich nicht wiederholen.

eifall.
Nach kurzer weiterer Debatte tritt Vertagung auf Sonn-

abend 11 Uhr ein. Schluß 4 Uhr.

Deutſcher Reichstag.
257. Sitzung vom 14. Mai, 2 Uhr.

Am Bundesratstiſch: v. Bethmann-Hollweg, Ha-
venſtein.

Auf der Tagesordnung ſteht die Weiterberatung der
Bankgeſetz-Novelle.

Dieſelbe beginnt mit der namentlichen Abſtimmung über den
Antrag Raab von der wirtſch. Vereinigung, wonach von dem
nach Abzug der 3Wprozentigen Präzipual Dividende der Reichs
bankAnteilseigner verbleibenden Reſt des Reingewinnes die
teilseigner nur 15 Prozent (ſtatt 25 Prozent) erhalten
ſollen. Auch ſoll die Geſamtdividende des Anteilseigner im Höchſt
falle nur 6 Prozent betragen dürfen. Die Abſtimmung ergibt Ab-
lehnung des erſten Teiles des Antrages Raab mit 177 gegen 142
Stimmen. Jn ſeinem zweiten Teile (Höchſtgrenze der Geſamt-
dividende) wird der Antrag, ebenfalls namentlich, mit 249 gegen
74 Stimmen abgelehnt.

Sodann wird der hiernach unverändert gebliebene Artikel 1
Verteilung des Reingewinns der Reichsbank angenommen.
Artikel 2 ſetzt das ſteuerfreie ungedeckte Notenkontingent der

Reichsbank feſt auf 550 Millionen Mark. Ein zweiter Abſatz er
höht dieſes ſteuerfreie Notenkontingent für die Quartalstermine
um 200 Millionen, alſo auf 750 Millionen.

Abg. Arendt (Reichsp.) ſieht keinen zwingenden wirtſchaft
lichen Grund für die in dem zweiten Abſatz getroffene ganz neu
artige Beſtimmung. Dieſe involviere lediglich einen ganz un
nötigen Steuererlaß, zu dem das Reich bei ſeiner jetzigen Finanz-
lage keinen Anlaß habe. Er beantrage, über Abſatz 2 geſondert
abzuſtimmen.

Abg. Weber (natl.): Die Beſtimmung des Abſatzes 2 iſt voll
berechtigt. Jn den Zeiten beſonders ſtarker Anſpannung der An-
ſprüche des Marktes an die Reichsbank empfiehlt ſich eine Er
weiterung des ſteuerfreien Notenkontingents über den Betrag in
normalen Zeiten hinaus.

Reichsbankpräſident Havenſtein: Die Erhöhung des Kontin-
gents an den Quartalswenden iſt doch nicht bloß ein Steuererlaß,
wie Herr Arendt es behauptet.

Abg. Raab (wirtſch. Vgg.) ſchließt ſich dem Widerſpruch des
Abg. Arendt gegen den Abſatz 2 an.

Der Artikel 2 wird ſodann unter Aufrechterhaltung des
zweiten Abſatzes unverändert angenommen.

Artikel 3 verleiht den Reichsbanknoten den Charakter als
geſetzliches Zahlungsmittel.

Ein Antrag v. Strombeck bezweckt, dieſe generelle Vorſchrift
abzuſchwächen durch Beſtimmungen dahin, daß auf Verlangen die
Reichshauptbank, ſowie auf bundesrätliche Anordnung auch alle
übrigen Bankſtellen Zahlungen in Gold zu leiſten haben. Auch
ſoll durch bürgerliche Rechtsgeſchäfte die Verpflichtung zur Zah-
lung in Gold ſtatuiert werden können.

Abg. Arendt (Reichsp.) ſpricht ſich gegen den Antrag aus,
worauf Abg. v. Strombeck der Antrag zurückzieht.

Nach kurzer weiterer Debatte wird der Artikel unverändert
genehmigt.

Der Reſt des Geſetzes wird debattelos genehmigt.
Die Kommiſſion ſchlägt dann noch eine Reſolution vor betr.

Vorlegung eines Geſetzentwurfs zur Bekämpfung der Gefahren,
die dem Publikum durch Banken und Bankiers erwachſen, die zur
Anlage von Depoſiten oder Spargeldern durch öffentliche oder
ſchriftliche Aufforderungen oder durch Agenten anreizen.

Die Annahme erfolgt widerſpruchslos.
Es folgt die zweite Leſung des Viehſeuchengeſetzes, worüber

wir heute nachmittag berichten.

Ausland.
Perſien. Die „Kblniſche Zeitung“ meldet aus Teheran; Das

Standrecht iſt verkündet. Ein neuer Anſchlag droht ſtrenge
Strafen für Beleidigungen des Parlaments und ſeiner Anhänger an.
Die Nationaliſten, ausgenommen die Hauptführer, verließen die türkiſche
Botſchaft. Die Reſchter Nationaliſten gingen von Kewendaſch nach Kas
win zurück.

Aus Nah und Fern.
Der Eiſenbahnunfall bei Herlisheim. Aus dem Zentralbureau

des Arbeitsminiſteriums geht dem W. T. B. nachfolgende Darſtellung
über den Eiſenbahnunfall bei Herlisheim zu: Jn der Nacht zum 14. er.
explodierte aus noch nicht aufgeklärter Urſache bei der Station Herlis
heim (Oberelſaß) der Linie Baſel Straßburg während der Fahrt der
Keſſel der Lokomotive des nach Baſel fahrenden Güterzuges 6040. Dieſe
hatte die Entgleiſung des vorderen Teils dieſes Zuges zur Folge. Jm
gleichen Augenblick traf auf dem anderen Gleiſe der von Baſel nach
Köln beſtimmte D-Zug 161 ein, fuhr in die entgleiſten Güterzugwagen
und entgleiſte ebenfalls. Beide Züge gerieten in Brand. Jnfolge des
herrſchenden Nordwindes iſt Zug 161 vollſtändig verbrannt, vom
Güterzug etwa der fünfte Teil. Soweit bisher ermittelt, wurden ein
Reiſender, ein Poſtbeamter und drei Lokomotiv
beamte getötet, etwa zwölf Reiſende und drei Zug
beamte verletzt. Reiſende und Verwundete des Zuges 161 wurden
nach Colmar gebracht. Aerztliche Hilfe war bald zur Stelle. Der
Chef des Reichsamts für die Verwaltung der Reichseiſenbahnen hat
einen Kommiſſar zur Unterſuchung des Unfalles an Ort und Stelle
entſandt.

Bei Redaktionsſchluß laufen nachfolgende Telegramme ein:
Herlisheim, 14. Mai. Amtliche Meldung. Der ver-
letzte Lokomotivführer Krantz, vom Güterzug 6040, befindet ſich
im Haſenrainſpital Mülhauſen. Art der Verletzung noch unbe-
kannt. Bremſer Eduard Lambert-Schiltigheim hat Bruch
von zwei Rippen und Verletzung an der Schulter, und iſt im

Weitere Verletzte ſind nicht gemeldet,
vermutlich, weil die Verletzungen unerheblich ſind. Die Ange-

men ſener

härigen ſind benachrichtigt. Straßburg, 14. Mai. Vie d
Genergldirektion der Reichseiſenbahn mitteilt, ſind auf dern
glücksſtätte in Herlisheim weitere Leichenteile nicht aufgefund.,
worden. Die Reiſenden haben ſich nach dem Unfall ſofort u

ſtreut, ſo daß es nicht mögi war, Zahl e
erwundeter feſtzuſtellen. Hilfszüge mit ad

erforderlichen Material wurden ſofort abgeſandt. Der Hilfe
von Kolmar war bereits nach einer unde zur Stelle
Straßburg i. E., 14. Mai. Bezüglich des Eiſenbahnun lüg
bei Herlisheim teilt die Kaiſerliche Generaldirektion der Entts
bahnen in Elſaß-Lothringen weiter mit: Nach dem Unfall wi
der Schnellzug Bern--Baſel über Kolmar--Freiburg geleeDieſer u die Reiſenden aus den Zügen von Oſtende itet.
Holland mitbefördert. Von 6 Uhr 30 Minuten ab wurde der v
ſonenverkehr in beſchränktem Umfangs mit Umſteigen an der i
fallſtelle wieder aufgenommen. Von 4 Uhr 45 Min. ab kon
eingleiſig gefahren werden. Die Aufräumungsarbeiten werd
mit Aufbietung aller Kräfte fortgeſetzt. rden

Bei den Schießübungen der Artillerie in Wilhelm 8have
iſt Freitag nachmittag der Matroſenartilleriſt Einjähriger Stuyr
durch frühzeitiges Losgehen des Geſchoſſes getötet und ein Weiſe

Einjähriger namens Achelis ſchwer verwundet worden, Vier
andere Matroſen wurden leicht verletzt.

Als Vertreter des Kaiſers bei der Enthüllung des Kailſe
Friedrich- Denkmals in Meztz, iſt geſtern abend Prinz Au i

Wilhelm abgereiſt, gußtBei Esneux zerſchellte Donnerstag abend ein Automobil aus
Lüttich an einer Bahnmauer. Vier Perſonen ſind tödlich, zwei leicht
verletzt worden.

Das Eiferſuchtsdrama in Roſtock, bei dem die Opernſängerin
Berthold von der Berliner Zimmervermieterin Zobel erſchoſſen
wurde, ſoll das Schwurgericht in Güſtrow im Juni beſchäftigen

„Verfluchtes deutſches Weib“. Die Strafkammer in Fleys.
burg verurteilte den Generalagenten. Peterſen in Grafenſtein,
der in einer Norburger Wirtſchaft die Nichte des dortigen Amt
vorſtehers mit den Worten „Verfluchtes deutſches Weib!“ ve,
ſchimpft hatte, zu 500 Mk. Geldſtrafe. Der Staatsanwalt hatte
ſechs Monate Gefängnis und ſofortige Verhaftung beantragt.

Letzte Telegramme.
Kaiſer und Kanzler.

Berlin, 15. Mai. Den Morgenblättern zufolge trifft am
Montag Reichskanzler Fürſt Bülow in Wiesbaden ein, um
dem Kaiſer den allfährlich nach ſeiner Reiſe üblichen Vortrag
zu halten. Der „Berl. Lokalanz.“ erwartet hiervon eine
Klärung der Lage. Die Morgenblätter bezeichnen als
Nachfolger Paaſches im Vorſitz der Finanzkommiſſion
den konſervativen Abgeordneten Freiherrn v. Richthofen.
Das Herrenhaus zum Standpunkt des Abgeordnetenhauſes.

Berlin, 15. Mai. Den Morgenblättern zufolge wird das
am 23. Mai wieder zuſammentretende Herrenhaus in der
Beamtenbeſoldungsfrage dem Standpunkte des
Abgeordnetenhauſes beitreten.

Generaloberſt v. d. Goltz.
Berlin, 15. Mai. Das „B. T.“ erhält vom General-

oberſten v. d. Goltz aus Karlsbad folgendes Telegramm auf
eine entſprechende Anfrage Bisher iſt mir eine Aufforderung
der türkiſchen Regierung zur Rückkehr in türkiſche Dienſte über
haupt noch nicht zugegangen. Daher iſt in dieſer Frage noch
keinerlei Beſtimmung getroffen.

Reichstagserſatzwahl.
Lüdinghauſen, 15. Mai. Bei der geſtrigen Reichstags

erſatzwahl wurde Herzog von Arenberg mit 13 600 Stimmen
gewählt.

König Eduard und Clemenceau.
Graz, 15. Mai. Jn Marienbad wird König Eduard mit

Clemenceau zuſammentreffen. Nach Bad Jſchl zum Beſuche
des Kaiſers Franz Joſef wird der Staatsſekretär Grey den
König Eduard begleiten. Dort wird auch Freiherr v. Aehren
tal eintreffen.

Börſen- und Handelsteil.
A. Produkten- und Warenmärkte,

Getreide, Hüſenfrüchte und Futtermlittel.
I. Hamburg, 14. Mai, Tägliche ausländiſche Offerten in Mark per

Tonne einſchließlich Fracht-Zoll-Speſen, Mitgeteilt von der Preis
berichtſtelle des Deutſchen Landwirtſchaftsrats.
Weizen: Durum I prompt 254 Mai Juni 2531 Walla
Walla ſchwimmend 257 AG, Roſafé 79/80 kg April Mai 260
Barletta Ruſſo 80 kg ſchwimmend 2581 April Mai 258
Ulka 9 Pud 30 ſchwim. 251 10 Pud April Mai 253 AC, Sibiriſch.
74/75 kg prompt 236 Mai Juni 240 Auſtral. ſchwim.
2628 Roggen: Odeſſa. Nikolajew 9 Pud 5/10 prompt 191

Futtergerſte: Südr, 60/61 kg ſchw. 1304 Mai 130
Juni 130, Juli 130 Aug, Okt. 129 Hafer: Pordr.
50/51 kg 3 Mai 185 47 e 3 Juni, Juli 181
46/47 kg 3 Juni Juli 181 AC, La Plata 47/48 kg ſchwim. 173

Mais: La Plata April Mai 151 Mai Juni 1484149
Juni/ Juli 1484 148 Odeſſa lad. gelad. 149

Berlin. 14. Mai. Berliner Vrodukt enbörſe.) Die
amtlich feſtgeſtellten Preiſe waren am Frühmarkt: Weizen, inländ,
255 257 gab Bahn und frei Mühle, Juli 244,75 245,00
September 220,75--221 Roggen, inländ., 179,00 181,00
ab Bahn und frei Mühle, Juli 187--187,25 AC, Sept- 182,75 183.4
Hafer, märk., mecklenb., pomm., preuß., poſ. und ſchleſ, ſein 200
bis 212 mittel 200- 206 gering 197——199 ruſſ. und
Donau mittel 186 193 gering 180 185 ab Bahn und frei
Wagen, Juli A. Mais, amerik. Mixed 177,00 180,00
runder 175,00 178,00 frei Wagen. Gerſte, inländ. Futtergerſſe,
mittel und gering 158,00 174,00 gute 175,00 186,00
ruſſiſche und Donau leichte 143 bis 145 AC, ſchwere
ab Bahn u. frei Wagen. Erbſen, inl. und ausl. Futterware mittel u.
gering 194 198 Taubenerbſen 199--208 ab Bahn u. frei Wagen.
Weizenmehl 00 31,25——33,259 Roggenmeht 0 und 1 22,30 bis
24, 0 C Weizenkleie 11,70--12,75 A. Roggenkleie 11,90-12,40

WMittagshörſe: Weizen inländ. 257,00-260,00 ab Bahn, Mai
258,25 2.,8,00 259,00 Juli 246,50 248,00-247,75
Sept. 221,75-—223,00 Oktober 220,25——221,50 Roggen
inländ., 180,00 182,00 ab Bahn, Mai 183,50 183,75 Juli
188,25——186, 25 Sept. 184,20 185,00 Okt, 184,00-- 185
Hafer Mai 183,50——183,75 Juli 183,80—184, 00
Mais Juli 156,50 Weizenmehl 00 31,75 bis 33,75 on
mehl 0 und 1 22,60-—2 Mai 23,50 Juli 23,60
September 23,40 Rüböl, Mai 56,40 A. Brief, Oktober 57,00
bis 56,90 57,10 ö6,70 A.

I Weltmarkt, Berlin, 14. Mai. Tägliche Börſennotierungen auf
dem Weltmarkt in Mark für 1000 kg ausſchl. Fracht, Zoll und en
(Mitgeteilt von der Preisberichtſtelle des Deutſchen
Landwirtſchaftsrats. Weizen: Berlin, 755 gr. el
2.,00, Juli 247,75. Newvortk Red Winter Nr. 2 loto 223,20, Mai
Chicago Northern J Spring, Mai 195,50, Juli 173,50. Liverpoe
Red Winter Nr. 2, Juli 202,35. Paris Lieferungsware Mai r
Budapeſt Lieferungsware Mai 240,20. Odeſſa Ulka 9
Beſ. einſchl. Bordoſpeſen loko 169,85. BuenosAires Durch
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7. Ziehung 5. Klasse 220. Königl. Preuss. Lotterſe
Ziehung vom 14. Mai vormittags

Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klammern hbeigefügt,

(Ohne T t Nachdruck verboten.)22 210 431 51 68 [500] 754 [3000] s20 69 3000] o50 89 1089 141 60
290 617 2185 8324 78 604 731 79 804 3106 83 59 208 569 672 86 789 4002
216 [500] 307 468 610 58 841 5204 87 825 801 10 17 Goss 194 812 905 28
o er r 712 97 974 87 8270 [500] o8 393 038 838 919 9150 275
829

10348 52 56 418 26 619 21 [3000] 31 9s6 1 10209 [1000] 124 (600] 45
9 46 85 541 664 733 49 83 87 948 12010 26 75 169 387 [800] «07 823

[3000) 82 944 81 13050 122 211 34 860 952 14180 571 16184 [3000] s
ſ87 694 982 16005 377 417 41 96 578 699 810 2440 I 7413 34 19 79 [1000)
505 857 87 18160 210 15 445 54 93 578 655 87 799 e72 19002 61 645
714

0044 145 225 517 662 708 74 897 951 s 21004 595 6083 749 75 57
22314 523 666 986 23070 347 [800] 665 953 448324 65 6518 868 25112
79 208 71 92 676 657 942 [500] 71 26001 206 393 412 78 80 500] 50 574
o27 86 27353 70 95 428 74 515 [1000] 92 [1000] 747 g50 28081 111 660
29329 702 881 aoo [500] 63

30010 [500] 171 204 450 570 80 687 799 31067 72 669 52067 110
59 67 477 523 656 743 92 33234 441 641 940 34096 [*00] 531 67

835 35038 281 367 541 965 36119 204 [1000] 66 r762 870 [1000] 57 911 21
54 37086 258 507 16 746 874 38073 550 31 13 [1000) 718 99 804 39038
[soo) 62 210 [8000] 562 [3000) 90 710 51 806

40021 34 64 289 376 [500] 418 [1000) 58 557 97 633 53 748 3861
41042 117 263 369 419 82 93 672 42263 438 90 681 707 43202 338 42
57 535 788 95 800 44210 4683 626 812 909 13 45044 227 34 69 22 29
1 574 734 803 80 [500] 979 46052 380 697 ATo88 370 868 929 48172 920
s ſ[600] 480 573 908 49051 778

50082 106 532 93 [500] 630 958 I600) 5 I 02s 229 504 45 678 442
[1000) 52120 441 914 82 98 53034 114 383 404 25 93 659 79 800 15
54244 408 22 515 608 775 853 901 61 55174 327 75 496 [5000] 344 53 715
919 56136 452-515 660 [500] 758 71 90 57288 452 92 [300] „40 968 928
(1ooo] 29 54 58165 548 627 708 46 807 46 50 84 [1000] 976 -9341 6es

18 892 60309 669 785 877 82 G Ios2 185 504 806 25 27 32 55 79 916 75 G2075
178 289 813 669 [800] 755 89 G3065 327 60 584 667 912 64546 623 *85

992 65020 492 586 705 813 [1000] 66215 841 752 [500] 920 24 67077 344
70 93 68443 537 79 650 746 909 69246 442 662 878

85 [3000
90079 196 250 342 61 [500] 464 568 95 690 91058 122 33 216 439

77 546 80 664 912 92079 231 [500] 42 74 85 311 514 78 629 51 774 902 60
93091 273 528 61 629 [500] 877 954 59 [1000] 92 95 94085 155 251 6
430 648 805 95077 232 482 516 50 98 755 833 63 67 96118 738 928 360
2777 o ooo 98044 183 837 52 99070 214 340 [500] 54 38 96 467
1000

100097 [500] 121 27 318 40 425 610 92 922 1016832 [3000] 69 862
957 76 102146 61 288 602 34 855 57 64 103091 253 313 59 433 505 49
go2 97 104096 853 435 105191 [500] 226 482 524 722 90 807 106162
59 91 226 891 591 654 60 739 41 75 107008 68 262 481 [1000] 636 876
909 40 108135 440 628 [1000] 710 (500] 99 [500] 876 82 87 109035
g9 199 210 11 320 88 418 35 629 [1000] 813 89 97 922 49

110090 243 87 [3000] 327 583 890 929 68 111205 [500] 66 70
389 422 508 72 [500] 708 49 112075 255 59 493 94 537 45 609 88 913
113215 61 505 31 696 859 983 11 4146 279 96 [30000] 416 725 52 808
600) 22 943 115244 63 66 [8000] 80 [3000] 490 91 878 931 116022
(8000] 866 (3000] 431 117154 445 650 118174 88 827 [8500] 664 94 768
833 (8000] 41 966 119067 [500] 104 433 507 [500] 720 63 [500] 79 816

997wen 120051 304 590 121074 308 659 711 805 946 122007 85 108 6 22

s 790 11000] 802 80 123292 (1000] 404 11 775 805 54 918 124184
57 820 30 523 125148 298 882 520 85 92 650 798 862 126011 382 427
600) 677 731 90 944 127112 21 [500] 215 72 307 16 454 83 715 84 953e 87 752 952 129094 808 [600] 407 ſ5000] 70 [1000] 697 705

24 1600t u 72 85 918 [500] 131008 280 [3000] 448 [1000] 78 [800] 670
o 971 [(1000] 232148 820 608 772 74 133044 126 895 722 862 951
89 134201 804 rog 47 [500] 547 772 828 943 135124 52 348 78 448 89
565 813 922 45 67 (1000]) 136383 488 581 704 [1000] s01 900 137014

168 90 268 878 128162 827 54 139035 54 [8000] 131 202 [1000] 259
405 651 [5007 605 891 938 97

140515 885 [1000] 14 1155 66 [3000] 93 290 444 616 739 52 806
1000] 85 957 142075 188 [500) 857 422 23 [1000] 576 [500] 685 67 80

[1000] 4t5 919 144189 268 390 62 428 698 768 72 862 979

J 147017 80 286 870 542 820 [vooJ bos ſtooo] s0 Tiobo] I48102 247
652 851 [5000]) 149041 265 84 90 300 445 6 20 34

150078 02 157 308 79 84 753 64 [ö00] 15 1010 r 474 837
152040 144 290 537 787 971 82 15350 625 723 154410 I8000) odr
155150 220 367 471 98 518 625 [1000] 27 85 817 v06 156e27 «478
r [500] 274 360 938 41 158186 871 83 6513 59 [600] 603 726 45
3000] s29 993 [149234 64 594 677 [1000] 743 860 943 76 [800] o5 99

160022 113 515 715 32 161087 [500] 278 88 313 [3000] 97 457 597
624 [3000) 29 162072 110 208 319 462 608 [3000] 835 918 163109 207
303 413 40 60 615 19 728 852 904 164039 104 39 222 34 316 580 745 851
964 165082 111 478 967 166000 182 317 550 60 99 714 167242 90 434 48
654 890 1000] 168184 287 332 [500] 518 770 998 169163 [8500] 827
97 638 838 935

170078 [1000] 117 249 90 721 171127 65 7890 172125 360 85
457 95 525 (500] 81 [500] 834 52 57 173088 136 261 411 539 56 610 54
715, 174125 [1000] 339 672 908 175457 [600] 565 717 92 [1000] 1 7S000
380 522 [500] 714 802 7 70 177052 88 228 541 743 888 944 84 178261
663 767 [1000) 864 179116 [1000] 249 348 75 548 887 [1000

1806594 942 48 181123 [3000] 218 o8 685 729 984 92 182016 94
127 284 500 [1000) 54 60 626 710 15 s00 183058 217 31 657 344 433 718
24 48 622 929 184212 375 500 88 780 98 [6500] 905 27 92 195490 611
606 907 186013 159 273 409 37 5660 95 758 (71000] 88 187181 290 488
607 854 [500] 92 96 946 54 188145 236 626 82 999 189000 185 401 637

37 x re 1596181 340 61 90 697 [500] 768 809 197025 71
821817s a S r 25 874 [8000] 905 20 10090 133 a28 [1000] s2 688

004 138 204 [600] 99 495 644 203178 247 [8000] 317 e4& e 252 91 351 [600] 439 72 556 47 60 92 800 205215 41

323 600 [1000] 784 219397 705 41 61 689
220206 349 *8 676 99 701 843 978 221186 415 29 46 80 779 845

966 [1000] 222188 s02 [1000] ſ1000)] s56 807 909 223206 54 388
[1000] 647 828 45 [3000] 988 224066 174 485 9223 50 58 60 70 225341
434 539 70 749 [500] 858 [500) 226141 65 240 441 548 755 928 35 57
227376 407 585 644 52 819 [500] 228011 119 303 89 413 15 622 229262
605 93

230270 415 794 231089 42 178 94 255 77 371 455 60 73 728 888
232284 [500] 442 52 705 233049 716 19 25 29 33 234165 97 252 [1000]
348 464 529 618 809 235344 666 873 236397 e7 425 504 785 819 [10o00)
948 237087 (3000] 121 273 337 568 [500] 89 90 827 89 906 238056 56
[5000] 156 232 434 o2 717 804 239166 207 62 494 659 748 8829 942 48

240065 8337 71 486 589 796 825 922 48 24 1127 31 63 83 345 46
516 802 15 915 44 242182 245 6581 673 [1000] o9 [500] 860 243296 575
625 715 82 830 [500] 244300 19 36 88 446 736 [500)] 85 844 47 245 155
94 204 50 439 653 974 246099 111 87 319 446 [1000] 64 783 852 74 80
925 247003 69 458 ſa00] 67 [500] sos 905 [300c]) 248018 272 301 739
833 58 989 91 [1000] 249147 68 232 55 382 442 531 609 44 58 767 828 968

250002 14 63 126 820 94 96 448 634 721 s52 251013 109 23 265
497 538 833 80 99 948 272030 33 35 42 71 88 172 306 411 628 706
62 253012 84 379 797 818 a 953 [1000) 2594262 493 543 86 253080
272 325 46 [3500] 47 [500] 558 612 857 [500] o091 99 256144 285 376 433
583 620 887 972 257110 [500) 67 238 425 631 605 27 732 90 [1000] 819
58 947 258176 377 667 83 848 952 [505] 259190 265 398 572 [1000]
841 98

260534 710 76 [500] 261248 590] c 724 81t2 986 262294 441
504 33 741 656 70 879 939 82 263283 68 492 889 ſ[3000) 264228 657
265007 72 128 219 322 401 78 631 796 2660835 ſ8000] 89 152 559 65
800 914 [1000] 267125 435 84 500 53 660 87 791 804 90350 268456 [1000]
ooo [500] 81 269291 993

270264 315 428 45 650 800 [3000] so [I1co0] 271355 645 74 705 41
63 888 902 11 53 79 I500] 272215 496 [Too] c11 68 782 94 866 94
273029 41 47 186 94 985 90 74041 264 472 648 [500] 705 809 27 5
s9 326 416 775 276091 245 [1000] 427 35 71 506 [800) 277082 590 667
81 89 021 65 278045 85 105 398 ſ500) 438 587 907 279017 307 642 94
763 91 873

280107 279 302 813 [3000] 281274 [8000] 887 46 548 70 624 718
35 73 933 99 282252 55 98 [8500] 504 760 95 [1000] s27 52 [500] 283015
33 102 304 434 692 750 822 88 50 284230 86t 743 906 16 285147 [8000)
65 71 98 439 6531 75 62 30 705 286304 [500] 434 53 97 870 287029 259
343 554 [1000] 704 [500] 947

Im Gewinnraäe verblieben: 1 Prämie à 800000 M., 1 Gewinn à
500000, 1 A 200000, 1 à 150000, 2 à 100000, 1 4 73000, 1 à 60000, 2 à
50000, 3 à 40000, 13 à 30000. 22 à 15000. 54 à 10000, 110 a 5000. 1737 à

ä45060 205 403 620 712 863 146068 201 [1000] 58 [1000] 487 87

7. Ziehung 5. Klasse 220. Königl. Preuss. Letterie.
Ziehung vom 14. Maj. nachmittags.

Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klammern beigefügt.

Ohne Gewühr.) Nachdruck verboten.128 47 388 92 424 515 631 [500) 59 [B00] 762 s98 1028 [3000) 147
279 348 526 87 [500] 674 758 2157 63 276 569 [500] 94 627 786 3383
517 617 85 4073 261 [1000] 356 490 [500] 528 57 780 816 903 5624 73
793 926 6004 115 228 303 65 5891 971 7074 178 [3000] 344 457 86 789
99 8561 861 945 9220 73 487 612 34 730

10064 [1000) 92 451 511 824 47 50 909 81 11094 450 557 636
12028 84 105 [5055 594 805 10 87 935 13109 570 744 834 95 14003
82 150 [500] 343 62 606 59 749 15554 69 702 16219 663 [1000] 742
17148 66 440 549 882 935 [3000) 57 18059 230 55 580 717 83 895
19130 [1000] 37 319 718 69 907 88 92

20118 41 60 285 98 308 59 771 21060 91 158 230 471 646 705
22201 788 23091 119 47 [500] 233 328 423 544 59 24101 70 289
367 439 572 693 25415 82 601 8 753 91 23126 212 28 97 362 443 97
672 27724 897 28356 532 [3000] 665 7909 832 79 912 29008 64 128
279 323 62 512 680 791 934

30216 392 31122 47 214 [1000] 330 519 695 817 56 32008 [3000]
120 61 881 447 1000] 79 701 875 963 33218 40 4809 57 599 631 32
s02 57 89 34068 77 182 323 [3000] 499 569 927 [3000] 45 35036
163 431 41 528 728 824 953 36005 138 252 355 [3000] 489 578 37324
31 513 22 63 87 667 885 38152 422 545 666 87 807 9 21 309 944 [500]
39126 51 98 222 426 38 [3000) 58 823 [1000] 34 79 935

40015 193 280 309 456 88 3000] 525 41500 [500] 949 80 42060
271 319 [3000] 440 [1000] 62 505 40 656 888 906 15 51 88 43033 125 88
219 326 53 533 55 630 44243 737 901 94 450409 [500] 182 341 907
[3000] 46002 57 88 120 252 90 422 539 644 774 99 856 906 65 47001
[3000] 128 482 6510 53 655 812 [500] 40 [600] 905 48107 I[500] 37 326
49004 72 551 [500] 667

50105 97 243 84 865 780 887 51102 452 574 86 787 814 [500] 70
52111 51 [3000] 392 461 67 602 57 773 990 53334 578 665 [1000] 707
11 857 54350 701 45 [500] 55318 531 (500] 73 777 56076 618 751
876 905 57055 79 141 239 456 591 820 936 56 58014 354 [500] 83
444 59 644 832 82 998 59082 100 256 367 [1000] 495 641 636 826

60011 888 972 G1061 313 520 68 [500) 709 922 62062 264 882
848 58 63015 208 8936 94 413 [1000] 561 [1000] 615 811 64045 69 473
563 73 795 998 [1000] 65088 [500) 182 203 87 742 66008 [b00] 129
413 34 82 96 554 643 941 66 83 98 67103 301 17 426 68084 295 314
19 526 ſ500) 614 702 7 962 G9120 386 709 34 39 82 872 [800]

70138 348 [1000] 468 520 750 71019 122 23 246 [500] 313 15
do 869 [1000] 921 26 79 72124 645 717 73169 376 553 738 835 56
[500] 80 [3000] 74711 842 926 69 75089 [500] 189 626 42 76142 350 513
39 774 914 19 7710 537 58 621 74 829 932 33 95 [3000] 78071 995
79013 837 178 335 60 400 609 95 910

008 52 137 244 501 642 705 81009 81 108 97 [3000] 345 [1000]
404 519 624 766 880 82229 30 70 451 630 83 836057 [6500] 322 300]
400 592 789 959 84161 433 835 69 92 85064 197 302 748 812 86085
134 36 90 221 67 80 348 613 55 819 47 [500] 87008 36 94 [500] 142
53 [3000] 243 397 662 88186 274 317 614 946 89058 230 660 808
[1000) 927 70

90282 421 710 49 91465 536 672 720 829 50 902 92157 89 96
257 69 320 473 75 78 [3000] 533 [1000] 61 69 650 91 709 48 66 96
93021 94 427 [1000] 94 573 638 700 51 951 94115 60 64 215 361 655
95069 201 300 453 532 69 608 702 96729 802 27 33 989 57 97218
450 618 98 908 83 98001 256 391 559 [3000] 635 851 99144 96 3083
50 433 [500] 634 866 g

1006006 149 341 65 101091 167 293 426 512 25 78 614 82 788 87
942 102037 104 293 576 720 75 [500] 103171 219 91 307 472 764 [3000]
374 104114 261 62 497 579 [300] 105046 85 241 42 302 444 68 70
549 646 997 106158 98 446 533 51 865 107045 281 359 [500] 660 [500
7 [1000) 910 108203 44 5490 608 10 25 54 746 68 820 906 109014
202 565 754 74 75 825 998

110297 383 537 76 751 829 9690 111052 94 220 419 6538 93 698
288 112112 307 455 566 619 814 956 113260 329 60 543 98 114357
i08 585 85 [500] 606 824 936 87 115408 521 623 51 778 904 116167
210 430 811 21 [500; 117050 289 398 823 917 [1000] 20 118216 620705 o 11 [590) s22 119060 103 19 216 33 59 342 74 83 453 [500]
123 847 49 95

120084 [800] 117 574 614 816 33 935 65 121202 78 312 [1000] 481t
613 44 50 122078 284 [800] 377 [1000] 78 412 526 96 [600] 788 871 [500)]
o31 50 123090 148 69 400 573 663 [1000] 95 832 [1000) 124054 469
564 125046 151 553 606 73 715 832 76 82 126071 169 224 [500] 618
71 05 925 29 127024 [1000] 102 14 47 321 43 52 78 622 706 863 81
128199 312 35 434 ſ1000] 558 758 966 129032 348 435 861 [1000] 918 27

130071 244 369 651 741 941 131039 62 107 202 644 64 [1000] 84
s 98 [3000) 924 87 [3000) 132118 [500] 380 585 606 960 133591
59 725 o78 134077 129 298 323 492 635 135714 se1 136077 88 160
ls00] 308 450 741 a3 916 9035 137157 [300) 760 85 491 1000) 551 96
785 [3000) 138049 [500] 579 [3000] 655 706 51 78 941 139005 150 314
489 [500) 594 701 42 826 97 [1000] 969
8 140138 312 55 58 576 694 839 927 141768 778 ss2 9e2 142064 202
1 62 311 534 [1000) s6 974 143028 [1000) 66 166 [8000) 429 d68 735
207 es s 144630 ſoo00] 778 86 [500) s08 [v00) o87 50 145018 [1000o]

8000. 2612 à 1000. 3975 à 500,

83 171 79 270 424 82 503 10 12 703 146106 496 590 709 147103 447
783 870 963 [500] 81 147518 376 555 719 73 845 70 149010 271 476
518 90 789 904

150431 51 690 704 991 151105 246 343 471 [500] 95 737 15201:
71 84 347 65 409 536 614 [500] 859 81 922 59 153162 90 568 [600] 300
58 804 910 154264 711 23 13000] 99 812 97 155055 70 216 17 3000

370 747 68 [1000] s1 623 918 48 156100 78 ſ500] 401 51t [500)] 74
(1000] 948 157063 232 4t 494 6567 78 622 982 158361 562 71 81
159170 ſtooo] 527 66 728 50

160020 23 179 210 91 335 [3000] 462 631 34 70 998 161367 521
605 F3000) 37 [500] 947 74 s80 162141 [1000] 205 447 79 815 982 71
163292 [500) 306 8 22 567 681 796 832 164110 825 39 [1000] 50. 970
ſfs00] 165063 194 443 62 543 610 888 961 166104 258 350 684 730 966
167126 213 311 411 77 [3000] 584 636 ſ500) s60 168013 ſ500] 112 [1000)
91 321 [500] 531 732 872 902 169280 556 81 ſ500) 760 958

170526 46 800 171084 152 99 342 43 [1000] s62 s11 61 982 172020
30 [1000] 50 [1000) 470 721 96 930 03 173295 636 730 817 901 9 174027
ſ500) 429 553 175080 ſ500] 136 416 695 [3000) 704 7 921 176024 101
89 208 98 301 98 465 74 [500] 631 55 740 177116 [hoo) 61 214 592 601
74 1783073 110 67 97 213 27 307 43 457 589 [1000) 621 703 77 847 179119
78 292 405 66 630 730 63 64 836 i 80 96 et 9. 29 702 913 40

G042 13f 334 441 762 095 212 393 7W 90 229 365 470 569 723 50 880 954 1830ts 500] 69
b675 804 925 18405 302 63 77 635 820 63 185031 105 335 527 186205
s36 785 957 187088 227 920 188032 70 172 233 807 80 806 189328
4 wlnh 3 ott 191007 41 1t9 525 56 700 908 192023 25
111 234 48 74 400 66* 855 f3000) 92 193141 345 95 486 519 72 506 75
[500) 932 194069 209 304 8 539 714 [1000] o15 [s5o0o] 135402,78 e
68 877 99 965 196731 197056 455 89 536 826 911 65 [500] 198098 473

5 72 803 10 904 80ſt 244 50 398 869 2019026 39 6 104 270 7t l[500] 359 409
31 952 20231s 19 948 752 203015 [500] 171 571 691 942 204200 305
605 29 93 923 77 205014 17 424 50t so 208008 218 22 207343
81 454 84 565 735 208066 227 3665 74 400 713 58 814 209389 466 85
761 77 867210220 84 319 643 725 27 39 271167 244 82 83 341 fs001) 910
586 697 a F1000] 868 939 ſa00) 21 2205 89 37t 96 428 515 et 73555 gwe Mechn v v 350 423 ſ1000 6o fo 90 F30007 ſie 708 808
f150007 55 59 274105 202 647 83 74f 565 27 5000 29 348 677 891 g49
so 2 G 288 57 8398 903 63 217041 500] 57 98 191 8009 a
490 F3000 635 218148 237 821 ſö00] 41 78 606 715 933 219009 182
474 500 656 846 94199078 379 Fö00] 96 812 961 72 22 T 081 484 Fi000 69 Gon 309 902
222128 219 487 549 753 888 222169 377 810 927 78 9224A09 44 u
973 871 o 767 249 50 914 22 Wo es 97 301 616 49 Fiooo) 22302
639 724 825 227174 343 Fa000] 443 576 639 988 Fr00] 67 228111 60
251 57 Fro00] 368 4904 a7g 22019 929 642 744 838 T 1000]

230010 43 93 227 803 948 23 7009 45 140 228 345 I500) 68 475
11 50 80 82 529 66 Frono) ars Fo00) 2228 Fä00 462 731 65 233026
137 50 64 364 75 415 75 234044 138 946 583 709 874 Fto00) 901 40
23a86 937 53 238220 ſ500) 34 554 87 997 237812 82 ſ500) 91 92
30007 477 532 916 21 2220838 259 363 98 Föoo] 582 [5000] 91 648 [300]
714 907 220083 102 faäo0 94 473

240088 140 271 361 [3000) 605 725 801 24 1058 175 289 89 [1000]
95 305 428 559 905 242431 33 506 910 89 24 2988 189 447 542 F1000]
804 Fa000] 905 244174 77 87 268 324 92 486 682 o 248192 401 94
661 F300) 831 942 246181 ſö800] 320 26 666 9597 24 7002 84 263 95 697
[3000) 747 849 85 248124 249 62 310 35 595 885 249451 694 863 90 910

250234 83 340 760 98 805 969 251091 616 721 252060 113 471
520 43 639 83 89 729 895 73 253043 452 754 956 [300] 254240 78 5878
855 917 42 255020 172 96 202 67 413 542 90 616 839 93 934 256247
497 589 695 809 ſ500] 57 945 257172 282 389 92 505 88 759 804 53 76
f1000) 258081 i89 f3000] 254 406 990 259223 56 306 [800)] 43 [1000)]
613 57 [1000] 799

260079 131 [1000] 465 617 [500) 83 36 88 645 969 2610756 170
222 414 [1000] 66 540 744 842 950 262146 64 626 263008 117 34 666
[500) 730 834 902 264096 895 534 600 4 38 [1000] 58 98 788 965 268812
407 98 266404 696 ſ1000] 830 267207 600 268059 355 471 75 664 99
269044 [B500) 645 897

270048 195 217 481 680 761 [500] 915 271131 69 259 85 360 405
30 692 757 924 44 46 63 81 272001 8 81 166 223 388 497 696 [500) 914
273042 285 822 554 57 [1000] 663 754 92 888 938 274728 988 275045
I21 51 222 357 80 542 879 276151 218 64 508 1000) 25 42 84 607 [800]
67 86 720 86 8838 [500]) 277090 ſös00] 163 256 61 a8 66 301 32 55 428 90
932 81 278052 883 270 340 [500) 700 94 279121 78 259 617

280171 268 427 77 82 513 281004 [500] 2060 17 10 [600) 804 55
[toooJ 4l2 758 550 952 282011 73 406 558 748 o94 283006 (a00] 26
59 132 248 381 [500] 435 6556 843 284017 274 86 (438 805 932 55 86
285288 99 [a000] 368 712 [3000) 53 286223 425 [500] 766 287195 21
310 98 ſ500) 418 58 [1000] 621 28 34 859

Qualität bordfrei 179,80. Ro 4 Berlin 712 gr. Mai 183,75.
uli 189,25. Odeſſa 910 einſchl. Bordoſpeſen loko 135,25. Hafer:

in 450 gr. Mai 183,75, Juli 183,75. Mais: Berlin
Lieferungsware Mai Newyork mixed Mai 136,90. Buenos
Aires Durchſchn.Qualität bordfrei 98,80.

Stroh und Heu.
4 Halle a. S. 14. Mai. (Mitgeteilt von Otto Weſtphal.)

Sämtliche Preiſe gelten für 50 kg, und zwar bei Partien frei Bahn
hier. bei einzelnen Fuhren frei Hof hier.

Roggen-Langſtroh (Handdruſch): 2,25 bei Partien,
2,75 in einzelnen Fuhren.

Maſchinenſtroh für Papierfabriken bei Partien Roggenſtroh
1,20 Weizenſtroh 1,15 zu Streuzwecken bei Partien: Roggen
troh 1,40 Weizenſtrob 1.40 in einzelnen Fuyren: Roggen-
troh 1,70 Weizenſtroh 1,75 C Breitdruſch bei Partien: Roggen
ſtroh 1,60 Weizenſtroh 1,60 Ac., in einzelnen Fuhren: Roggenſtroh
1,75 A. Weizenſtroh 1,76 C.

Wieſenheu hieſiges oder Thüringer, beſte Sorten, bei Partien:
3,50 in einzelnen Fuhren 3,75 gute fremde Sortenbei Partien: 2,75-3,25 AC, in einzelnen Fuhren: 3,253,50 A.
Kleehen erſter Schnitt, beſte Sorten bei Partien: 3,50 C
in einzelnen Fuhren: 3,75--4,00 C. minderwertige Sorten bei
Partien in einzeluen Fuhren

Torfſtreu in 200 Ztr.-Ladungen: frei Bahn hier 1,00 in
einzelnen Ballen: vom Lager hier 1,50
Häüäckſel, geſund und trocken, bei Partien frei Bahn hier 1,75 .4,
in einzelnen vom Lager hier 2,50

Hopfen.
Nürnberg, 13. Mai. (Hopfenbericht.) Die Umſätze

von geſtern und heute betrugen zuſammeuy 100 Ballen, größtenteils für
Exportzwecke, zu unveränderten Preiſen.

Kartoffeln. Kartoffelmehl. Stärke.
Magdeburg, 14. Mai. Prima Kartoffelmehl und Stärke

prompte Lieferung in Mengen von 10 000 kg Parität frei Magdeburg,
netto Kaſſe. Preis: 24,00--24,50 Mk. Die Handelskammer.

Berlin, 14. Mai. Kartoſſelſtärke 23,50--24,00 Mk., Kartoffel
mehl 23,50--24,00 Mk.

Spiritus.
Nordhauſen, 14. Mar. Branntwein 40 Vol. für 100 kg

(105 306 Ltr.) 62,75--63,75 Mk., Branntwein 45 Vol. für 100 kg
106 1607 Ltr.) 70,25--71,25 Mk. per Loko-Lieferung. Ohne
aß ab Brennerei, nach gabe der Vereinigung der Nordhäuſer Korn

branntweinfabrikanten, E. V., durch die Handelskammer notiert.
Hamdurg, 14. Mai. Sptritus flau, Mat 21 G., MaiJuni

21 G., Juni-Juli 21 G.
Pariée, 14. Mai. Spiritus behauptet, Mai 41,50, Juni 42,00,

Juli-Aug. 42,25, Sept.-Dez. 40,00.
Oele und Oelfrüchte.

Köln, 14. Mai. Rüböl loko 60,00, Oktober 59,00.
Hamburg. 14. Mai. Rübörn feſt, loko verzollt 58,00.
Amſterdam, 14. Mai. Leindi feſt, loko 24, Juni 24,

Juni-Auguſt 21, Sept. Dezbr. 23 Januar-April 238
Paris. 14. Mai. Rübb behauptet, Mai 67,00, Juni 67,25,

Juli Auguſt 67,25, Sept. Dez. 67,00,
Zucker.

Braunſchweig 14, Mai. (Originalbericht von Quenſell
G Spannuth.) Rohzucker: Der Wochenumſatz des hieſigen
Bezirks beträgt ca. 249 000 Ztr. Es notieren heute für 100 g.
Brotraffinade 4 loſe in blau Papier, Würfelraffinade J
inkl. Kiſte, Würfelrafſinade II A. inkl. Kiſte, gem. Raffin ade

AC inkl. Sack b. f. n., gem. Melis inkl. Sack b. f. n.
für 50 kg Kriſtallzucker Kornzucker 889 Rdmt.
exkl,, Nachprodukte 75 9 Rdmt. exkl. Rüben-
melaſſe 439 Be. a. G. (81,59 Brix) 50 K exkl.

W. Hamburg, 14. Mai. Rüben Rohzucker 1. Produkt Baſis 88
Rendement, neue Uſanece, frei an Bord Hamburg ver 100 Kilo
per Mai 19,62, per Juni 10,62, per Auguſt 10,75, per Oktober 10,05,
per Dezember 10,05, per März 10,22 Tendenz: behauptet.

W. London, 14. Mai. 96 Javastzucker prompt ſtetig, 11 ſh. 6 d.
Verk. NRüben- Rohzucker Mai ſtetig, 10 ſh. 7 d. gehandelt.

Kaffee.
Hamburg, 14. Mai. Kafſee-Termin-Notierungen. Nur für

Good average Santos Mai 34 G., September 32 G., Dezember
31 G., März 31 G. Tendenz: ruhig.

Amſterdam, 14. Mai. Java-Kaſſee, good ordinary, behauptet,
loko 40.

Havpre, 14. Mai. Kaſſee. Good average Santos Mai 44,25,
Sept. 42,50, Dezember 41,50, März 41,25. Tendenz: ruhig.

Wolle und Baumwolle.
Bremen, 14,. Mai. Baumwolle, ruhig,

loko 54 Pfg.
Äntwerpen. 14. Mai. Wolle. LaPlata-Zug Type B. Mai

5,87 Käufer Oktober 5,75 Käufer. Behauptet.
Liverpool, 14. Mai. Baumwolle Umſatz 10(00 Ballen,

davon für Spekulation und Export 500 Ballen. Tendenz: Stetig.
Amerikan. good ordinary Lieferungen: Stetig. Per Mai 5,68,

per MaiJuni 5,68, per Juni-Juli 5,71, per Juli-Auguſt 5,76, per
Auguſt Septbr. 5,74, per Sept.Okt. 5,72, per Okt. Nov. 5,71, per
Nov.Dez. 5,70, per Dez. Jan. 5,70, per Jan. -Febr. 5,69.

Petroleum
Hamburg, 14. Mai. Petroleum flau,

Gewicht 0,800 7,00.
Metalle.

Amſterdam 14. Mai. Banecazinn flau, loko 80.
London, 14. Mai. Silber 248/16 Lſtrl., ChiliKupfer 59 Lſtrl.,

er 3 Monate 69 Lſtrl., Blei, ſpan., 13/, Lſtrl., engl. 13/g Lſtrl.,inn 131 Lſtrl., Zint 217/ Lſtrl.
Glasgow, 14. Mai. Roheiſen. Seotch warrants v. d.

Warxrants Middlesborough III 47 sh. 71 d.

B. Tiere und tieriſche Prodnkte.
Schlachtviehmärkte,

Magdeburg, 14. Mai. (Amtlicherich Ber.) Städtiſcher Schlacht
und Viehhof. Auftrieb: 79 Rinder und zwar 3 Stiere,
4 Ochſen, 37 Bullen, 35 Kühe u. Kalben, 88 Kälber, 125 Schafvieh
uſw., 916 Schweine. Bezahlt für 100 Pfund Lebendgewicht (gemäß
den Feſtſtellungen durch die Wagen im Viehhof)ß: Stiere und

Ochſen: A. B O. bisB. bis A. Bullen: A. 35 bis 36, B. 31--38,

Upland middling

Amerik. ſpez.

e J e

o. 27729, D. 25-26 Kalben u. Kühe: A.
B. 0. 277-29, D. 23--25, E. 18 21 Kälber:A. en B. 45--53, C. 32 40, D. A. Schafe: 32bis 34, B. 30--32, C. 26-28 A. Schweine (mit 20 Tara):
A. 64--65, B. 61 63, 0. 56 60, D. 54 60 Verlau f u nd
Tenden z: Rinder flau, ſonſt langſam. Ueberſtand: 25 Rinder,

Kälber, Schafe, 16 Schweine.

C. Neueſte Handels-Depeſchen.
W. NewYork 13. Mai. Roter WintereWeizen loko 145, per

Mai 134, per Juli 120 per Sept. 112,, per v 111
Mais ver Mai 83, per Juli 78 per Sept. 755 Mehl 4,95.
Getreidefracht nach Liverpool 1

W. Chieago, 153. Mai Weizen per Mai 128, per Juli 118/,,
Mais per Juli 69,

W. New-York, 13. Mai. Petroleum Standard white in New-
ork 8,50, do. in Philadelphia 8,45, do. in Refined Caſes 10,90, do.
redit Balances at Oil City 168.

W. NewYork, 13. Mai. Schmalz Weſternſteam 11,15, Rohe und
Brothers 11,35.

t 3Verantwortl ich Für Politit und Feuilleton Hr. Walter Gebensieden:

für Vrovinz, Allgemeineß, Vörſen und Handelbleil: Max Gbeling; für Lokales:
Arthur Bierbach; Schlußredaktion U. Berwecke, ſämtlich in Oale a. S.
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